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Mit dem Alter steigt die Impfbereitschaft
Wollen Sie sich gegen Corona impfen lassen?
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Basis: 1.003 Menschen in Deutschland ab 16 Jahren  
Quelle: Bitkom Research 2021
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Die Organisation der 
Corona-Impfungen in 
Deutschland verläuft

chaotisch.

Wir brauchen 
mehr Tempo 

bei der Impfung 
in Deutschland.

Der Datenschutz
erschwert eine schnelle 
und effiziente Impfung 

der Bevölkerung.

Wir brauchen ein 
vollständig digitales 
Impfregister, in dem 

alle impfberechtigten 
und geimpften Personen 

verzeichnet sind.

Höheres Impf-Tempo gefordert
Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zur Corona-Impfung zu?

Basis: 1.003 Menschen in Deutschland ab 16 Jahren  
Quelle: Bitkom Research 2021
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Der holprige Weg zum Impf-Termin
Haben Sie versucht, für sich oder eine andere Person einen Termin für eine Corona-

Impfung zu vereinbaren?
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Basis: 1.003 Menschen in Deutschland ab 16 Jahren  
Quelle: Bitkom Research 2021



Mehr als 50 Versuche sind keine Seltenheit
Wie viele Versuche haben Sie ungefähr unternommen, um einen Termin zu vereinbaren?
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Basis: 213 Befragte, die  mehrere Versuche zur Vereinbarung eines Impftermins benötigt haben
Quelle: Bitkom Research 2021



Mehrheit will Online-Terminvereinbarung 
Wenn Sie die freie Wahl hätten, wie würden Sie am liebsten Ihren Impftermin vereinbaren?
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Basis: 753 Menschen, die sich impfen lassen wollen oder für sich und andere bereits versucht haben, einen Impftermin zu vereinbaren.
Quelle: Bitkom Research 2021
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Zwei Drittel wollen auf den digitalen Impfpass umsteigen
Wollen Sie den digitalen Impfpass nutzen?
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Basis: 1.003 Menschen  in Deutschland ab 16 Jahren  
Quelle: Bitkom Research 2021



Schneller Impfnachweis, Sorge um Datenschutz
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Basis: links: 654 Menschen, die den digitalen Impfpass nutzen wollen, rechts: 327 Menschen, die den digitalen Impfpass nicht nutzen wollen
Quelle: Bitkom Research 2021



Corona-Warn-App: Viel ungenutztes Potenzial
Nutzen Sie die Corona-Warn-App?
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32%
Ja

17%
Plane, die App zu 

installieren
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Habe kein
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5%
Weiß nicht/k.A.

Basis: 1.004 Menschen in Deutschland ab 16 Jahren | Antworten für »stimme voll und ganz zu« und »stimme eher zu« | 
Quelle: Bitkom Research 2021
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Hinweise, wenn sich Infizierte in der Nähe aufhalten

Automatische Push-Mitteilungen über den aktuellen
Stand des eigenen Risikos

Hinweise zum Ort einer Risikobegegnung

Hinweise zum Zeitpunkt einer Risikobegegnung

Information darüber, ob eine Risikobegegnung im Freien
oder in einem geschlossenen Raum stattgefunden hat

Lokale Warnungen zu Hotspots oder dem aktuellen
Inzidenzwert

Möglichkeit, bei Warnungen aus der App einen
kurzfristigen Testtermin zu buchen

Wie die Corona-Warn-App mehr Menschen begeistern könnte
Welche Zusatzfunktionen müsste die Corona-Warn-App haben, damit Sie sie nutzen?
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Basis: 209 Smartphone-Nutzer, die die Corona-Warn-App nicht nutzen wollen
Quelle: Bitkom Research 2021



Mehr Funktionen für die Corona-Warn-App gewünscht
Welchen Aussagen zur Corona-Warn-App stimmen Sie zu?
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Die App sollte durch Zusatz-
Funktionen erweitert werden, 
um die Gesundheitsämter  zu 

entlasten.

Basis: 1.004 Menschen bzw. 1.003 in Deutschland ab 16 Jahren | Antworten für »stimme voll und ganz zu« und »stimme eher zu« 
Quelle: Bitkom Research 2021
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Nutzung der Corona-Warn-

App voranzutreiben. 

57%

Die Corona-Warn-App sollte 
um einen digitalen Impfpass 

erweitert werden. 

56%



Ich begrüße es, dass 
auch während der 

Pandemie der 
Datenschutz nicht 

eingeschränkt wird.

Der Datenschutz 
erschwert die 
Bekämpfung der 
Pandemie.

59%

Datenschutz spaltet die Menschen in Deutschland
Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?

Basis: 1.003 Menschen in Deutschland ab 16 Jahren  
Quelle: Bitkom Research 202112
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Digital gegen Corona
Inwieweit stimmen Sie der Aussage zu?
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Basis: 1.004 Menschen in Deutschland ab 16 Jahren | Antworten für »stimme voll und ganz zu« und »stimme eher zu«  
Quelle: Bitkom Research 2021

Deutschland sollte generell 
viel stärker auf digitale 
Technologien im Kampf gegen 
das Corona-Virus setzen. 

75%
COVID-19



Digital gegen Corona – was jetzt passieren muss
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▪ Professionalisierung Impfmanagement
▪ Bundeseinheitliches und professionelles digitales Terminmanagement auf Basis 

bestehender Systeme, flankiert von Call-Centern.
▪ Digitale und effiziente Verarbeitung von Patientendaten mit einer digitalen 

Impfdokumentation inkl. eines systematischen digitalen Monitorings von 
Nebenwirkungen, eventueller Infektionen und Krankheitsverläufe, etwa per App.

▪ Einführung eines digitalen Impfnachweises mit Smartphone-App.

▪ Unterbrechung von Infektionsketten
▪ Ergänzung der Warn-App um Zusatzfunktionen wie genauere Hinweise zu 

Risikobegegnungen.
▪ Automatische Einspielung von Testergebnissen in die Warn-App, anonymisiert, mit Opt-

Out.
▪ Einführung von Transpondern an Orten, wo Menschen zusammenkommen.
▪ Digitalisierung der Gesundheitsämter, u.a. durch umgehende Einführung von SORMAS. 
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